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eurobits e.V. erhält Förderauftrag vom Land zum Aufbau einer 

„NIS2-Anlaufstelle NRW“ für KMU 

NRW Wirtschaftsministerin Neubaur übergibt Zuwendungsbescheid 

 

Bochum/Düsseldorf, 15.11.2024 – Mit der Übergabe des Zuwendungsbescheids über rund 

600.000 Euro durch das Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes 

Nordrhein-Westfalen (MWIKE) fällt heute der Startschuss für das Projekt mit dem Titel: „NIS2-

Anlaufstelle NRW – eine zentrale Anlaufstelle für kleine und mittlere Unternehmen in NRW, die diese 

über eine kostenfreie Erstberatung dabei unterstützt, die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, um 

den Anforderungen der NIS2-Richtlinie erfolgreich zu begegnen.“ Mona Neubaur, Ministerin für 

Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie (MWIKE) des Landes Nordrhein-Westfalen (MWIKE) 

übergab den Bescheid gestern an Christine Skropke, Vorstandsvorsitzende des eurobits e.V. - 

Europäisches Kompetenzzentrum für IT-Sicherheit. 

 

Das kostenfreie Beratungsangebot der NIS2-Anlaufstelle richtet sich an kleine und mittlere 

Unternehmen (KMU), die von der im Oktober 2024 in Kraft getretenen, verschärften NIS2-Richtlinie der 

EU betroffen sind. Hintergrund: Die 2016 eingeführten Cybersicherheitsvorschriften der EU Network 

and Information Security Directive (kurz: NIS) wurden im Jahr 2023 durch die Fortschreibung der NIS2-

Richtlinie deutlich ausgeweitet. Die Anzahl der Sektoren der kritischen Infrastruktur wird erhöht. Eine 

starke Veränderung der Situation ergibt sich insbesondere durch die neue Einbeziehung auch 

mittelständischer Unternehmen. Von NIS2 sind, je nach Branchenzugehörigkeit, Unternehmen ab 50 

Beschäftigten und 10 Mio. EUR Umsatz betroffen. Im Zuge der Richtlinie ist die Umsetzung 

umfassender Cybersicherheits-Maßnahmen verpflichtend, wie zum Beispiel die Sicherung der 

gesamten Lieferkette, Cyber-Risikomanagement und die Einführung von Meldepflichten bei 

Sicherheitsvorfällen. Zudem drohen bei Nichteinhaltung hohe Bußgelder von bis zu 2 % des 

Jahresumsatzes sowie eine persönliche Haftung der Geschäftsführung. Das nationale NIS2-

Umsetzungs- und Cybersicherheitsstärkungsgesetz befindet sich in Berlin in der letzten Phase der 

Verabschiedung.  

 

Allein in Nordrhein-Westfalen sind schätzungsweise 3.000 bis 5.000 KMU von der NIS2-Richtlinie 

betroffen. Viele dieser Unternehmen sind jedoch nur unzureichend auf die neuen Anforderungen 
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vorbereitet. Angesichts des Fachkräftemangels im Bereich Cybersicherheit sind 

Unterstützungsangebote dringend erforderlich. 

 

Ministerin Neubaur: „Mehr Digitale Sicherheit in Wirtschaft und Gesellschaft bleibt eine 

Daueraufgabe. Sie muss mit den steigenden Bedrohungen, aber auch den neuen 

Abwehrmöglichkeiten Schritt halten. Die jetzt eingerichtete Anlaufstelle ist ein weiteres Ergebnis 

unserer Initiative „Wirtschaft.Digital.Sicher.NRW“, mit der wir diesem wichtigen Thema mehr 

Aufmerksamkeit verschaffen und unser Cybersicherheitsnetzwerk weiter ausbauen. Es geht jetzt vor 

allem darum, dass wir die Auswirkungen der NIS-2-Richtlinie bekannt machen und Unternehmen bei 

der Umsetzung unterstützen. Ich freue mich, dass der eurobits e.V. diesen wichtigen Prozess als 

verlässlicher Partner unterstützt.“ 

 

Die NIS2-Anlaufstelle NRW unter dem Dach des eurobits e.V. bietet Unternehmen in einem ersten 

Schritt eine unkomplizierte Prüfung, ob sie von der NIS2-Richtlinie betroffen sind. Diese 

Relevanzprüfung ermöglicht es den Unternehmen, sich gezielt mit der neuen Gesetzeslage 

auseinanderzusetzen. Anschließend erfolgt eine kostenfreie Erstberatung, bei der gemeinsam mit 

qualifizierten Beratern mit entsprechender Fachexpertise ein individueller Maßnahmenplan 

entwickelt wird. Mit diesem sind die betroffenen Unternehmen in der Lage, in einem vertretbaren 

Zeitraum die NIS2-Vorgaben zu erfüllen. Im Anschluss an das Beratungsgespräch wird der 

Maßnahmenplan vom Berater entsprechend dokumentiert und dem Unternehmen zur Verfügung 

gestellt. 

 

„Da in den betroffenen Unternehmen häufig nur wenige oder keine Cybersicherheits-Fachkräfte tätig 

bzw. -Kenntnisse vorhanden sind, wird die Beratung in einer für KMU-Führungskräfte transparenten 

und  verständlichen Form erfolgen“, fügt Alpha Barry, Vorstandsmitglied und Projektleiter des 

Projektes beim  eurobits e.V. hinzu.  

 

 „Wir freuen uns, mit der NIS2-Anlaufstelle ein im nationalen Vergleich einmaliges, kostenfreies 

Angebot zu schaffen, das der mittelständischen Wirtschaft in NRW hilft, sich gezielt auf die 

verschärften Anforderungen vorzubereiten. Dies stärkt nicht nur ihre Wettbewerbsfähigkeit, sondern 

trägt auch zur nachhaltigen Sicherung und Resilienz der Infrastruktur in der Region bei.“, sagt Christine 

Skropke, Vorstandsvorsitzende des eurobits e.V.  
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Die Förderung startet am 1. November 2024 und endet nach drei Jahren Laufzeit am 31. Oktober 2027. 

 

Ansprechpartner NIS2-Anlaufstelle:  

Geschäftsstelle eurobits e.V.  

E-Mail: nis2-anlaufstelle@eurobits.de 

 

 

Über eurobits e.V. 

Der eurobits e.V. wurde 1999 gegründet und ist das europäische Kompetenzzentrum für Sicherheit in 

der Informationstechnologie. Führende Forschungsinstitute, etablierte Unternehmen der Branche 

sowie junge Wachstumsunternehmen sind in einem europaweit einzigartigen Zusammenschluss 

integriert mit einem starken Fokus auf der Zusammenarbeit und dem Transfer zwischen Wirtschaft 

und Wissenschaft im Bereich IT-Sicherheit und Informationssicherheit. Interdisziplinarität und die 

enge Verzahnung von Forschung und Anwendung zeichnen eurobits aus. 

 

Die zentrale Idee von eurobits ist es, neben internationaler Spitzenforschung auf der Universitätsseite 

eine exzellente Aus- und Weiterbildung sowie eine Umsetzung und Kommerzialisierung des enormen 

Know-hows durch Technologieunternehmen und Start-ups zu bewerkstelligen. eurobits ist Mitglied 

der ECSO (European Cyber Security Organisation) und des NECC (North European Cybersecurity 

Cluster). Der eurobits e.V. ist seit 2021 gemeinsam mit dem Cybersecurity Cluster Bonn (CSCB) e.V. 

Betreiber des Kompetenzzentrums „DIGITAL.SICHER.NRW" und fördert so die Cybersicherheit in 

Nordrhein-Westfalen weiter. Im Rahmen des Projekts NIS2-Anlaufstelle wäre der eurobits e.V. 

alleiniger Fördernehmer und verantwortlich für die korrekte und erfolgreiche Durchführung des 

Projektes. Dank seiner hervorragenden Vernetzung und stetig wachsenden Mitgliederstruktur könnte 

eurobits für eine breite Öffentlichkeit für das Projekt sorgen und einen reibungslosen Ablauf über die 

gesamte Projektlaufzeit garantieren. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf www.eurobits.de. Ihre Fragen können Sie uns gerne per Mail an 
kontakt@eurobits.de zusenden. 
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